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Preußiſche Geſetzſammlung 


1929 Ausgegeben zu Berlin, den 14. Juni 1929 Nr. 14 


Tag Inhalt: Seite 
31. 5. 29. Geſetz über die Anderung der kommunalen Grenzen der Stadt Görlitit!l zz 67 


12. 6. 29. Verordnung über die Einführung der Verordnung über die Regelung der Gewerbeſteuer für das Gebiet des 
ehemaligen Freiſtaats Waldeck 
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(Nr. 13423.) Geſetz über die Anderung der kommunalen Grenzen der Stadt Görlitz. Vom 31. Mai 1929. 
Der Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen: 


8 1. 
Die Landgemeinde Moys des Landkreiſes Görlitz wird mit Wirkung vom 1. Juli 1929 in 
den Stadtkreis und die Stadtgemeinde Görlitz eingegliedert. 


8 2. 
Dieſes Geſetz tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 


Das vorſtehende, vom Landtage beſchloſſene Geſetz wird hiermit verkündet. Die verfaſſungs⸗ 
mäßigen Rechte des Staatsrats ſind gewahrt. 


Berlin, den 31. Mai 1929. 


Giebel) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. Grzeſinski. 


(Nr. 13424.) Verordnung über die Einführung der Verordnung über die Regelung der Gewerbeſteuer 
für das Gebiet des ehemaligen Freiſtaats Waldeck. Vom 12. Juni 1929. 


Auf Grund des Artikels 2 8 13 Abſ. 2 und Abſ. 4 des zwiſchen Preußen und Waldeck über 
die Vereinigung Waldecks mit Preußen am 23. März 1928 abgeſchloſſenen Staatsvertrags in 
Verbindung mit $ 2 des Geſetzes über die Vereinigung des Freiſtaats Waldeck mit dem Freiſtaate 
Preußen vom 25. Juli 1928 (Geſetzſamml. S. 179) wird folgendes verordnet: 


Artikel J. 

Die Verordnung über die vorläufige Neuregelung der Gewerbeſteuer (Gewerbeſteuer— 
verordnung) in der Faſſung der Bekanntmachung vom 15. März 1927 (Geſetzſamml. S. 21) 
und des Geſetzes über die Regelung der Gewerbeſteuer für das Rechnungsjahr 1928 vom 13. März 
1928 (Geſetzſamml. S. 16) und der Verordnung über die Regelung der Gewerbeſteuer für 
das Rechnungsjahr 1929 vom 2. Mai 1929 Geſetzſamml. S. 47) wird mit den zu ihr 
erlaſſenen Richtlinien, Ausführungsbeſtimmungen und Verwaltungsvorſchriften für das Gebiet 
des ehemaligen Freiſtaats Waldeck mit Wirkung vom 1. April 1929 in Kraft geſetzt. 


Vierzehnter Tag nach Ablauf des Ausgabetags: 28. Juni 1929. 14 
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Artikel II. 

Bis zum Empfange des Veranlagungsbeſcheids über die Gewerbeſteuer nach dem Ertrag 
und dem Kapitale hat der Steuerſchuldner auf jede dieſer Steuerarten unter ſinngemäßer 
Anwendung des Artikels I § 53 Gewerbeſteuerverordnung Vorauszahlungen unter Zugrunde⸗ 
legung der Beträge zu leiſten, die nach den bisherigen Beſtimmungen an die Gemeinden des 
Freiſtaats Waldeck zu zahlen waren. 

SAG inne Artikel III. 

Bei der Anwendung der Waldeckiſchen Gewerbeſteuergeſetzgebung auf frühere Fälle bleiben 
die auf Grund des Waldeckiſchen Gewerbeſteuergeſetzes gebildeten Ausſchüſſe bis zur Bildung der 
auf Grund des Preußiſchen Gewerbeſteuerrechts zuſtändigen Ausſchüſſe a schu und 
Gewerbeſteuerberufungsausſchuß) zuständig. 


Berlin, den 12. Juni 1929. 


(Siegel.) Das Preußiſche Stuatsminſſterünm. 
Braun. Höpker Aſchoff. 


(Nr. 13425.) Vierte Verordnung über die Lockerung der Wohnungszwangswirtſchaft. Vom 29. Mai 1929. 


Auf Grund der §§ 1 und 10 des Wohnungsmangelgeſetzes vom 26. Juli 1923 (Reichs⸗ 
geſetzbl. 1 S. 754) wird folgendes angeordnet: 
§ 1. 
§ 1 der Verordnung über die Lockerung der Wohnungszwangswirtſchaft vom 11. November 
1926 (Geſetzzamml. S. 300) erhält folgende Faſſung: 
Auf Wohnungen mit einer Jahresfriedensmiete von 
a) 2400 M und mehr in Berlin, t 
b) 1900 / und mehr in den übrigen Orten ber Sonderklaſſe 
c) 1400 A und mehr in den Orten der Ortsklaſſe A, 
d) 1000 / und mehr in den Orten der Ortsklaſſe B, 
e) 600 / und mehr in den Orten der Ortsklaſſe O, 
f) 400 M und mehr in den Orten der Ortsklaſſe D 
finden die Vorſchriften des Wohnungsmangelgeſetzes mit Ausnahme der SS 2 und 8 keine An- 
wendung; jedoch iſt im Falle des § 8 die Genehmigung der beteiligten Gemeindebehörden nicht 
erforderlich. 
Ss 2. 


§ 5 der Dritten Verordnung über die Lockerung der Wohnungszwangswirtſchaft vom 
13. Oktober 1927 (Geſetzſamml. S. 195) erhält folgende Faſſung: 


Als Gemeinden ohne Wohnungsmangel im Sinne dieſer Verordnung gelten: 


4 a) die Gemeinden (Stadtgemeinden, Landgemeinden, Gutsbezirke) mit weniger als 8000 
„ 


ae 
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Dieſe A ie tritt am 1. Juli 1929 in Kraft. 


Berlin, den 29. Mai 1929. 


Der e Minifter für ost, 
H. irtſie I e r. 
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Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Rechtsverordnungen 
( 2 des Geſetzes vom 9. Auguſt 1924 — Geſetzſamml. S. 597 —). 


I. Im Miniſterialblatte der Preußiſchen Verwaltung für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten 
Nr. 19 vom 11. Mai 1929 Seite 203 iſt eine von mir erlaſſene Verordnung über die Beſeitigung von 
Tierkadavern für das Gebiet des früheren Freiſtaats Waldeck vom 23. April 1929 veröffentlicht, die 
mit dem Tage der Veröffentlichung in Kraft getreten iſt. 


Berlin, den 23. Mai 1929. 
Preußiſches Miniſterium für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. 


II. Im Deutſchen Reichsanzeiger und Preußiſchen Staatsanzeiger Nr. 96 für 1929 iſt eine 
viehſeuchenpolizeiliche Anordnung des Miniſters für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten vom 
4. April 1929, betreffend Ein- und Durchfuhr von Tieren für zoologiſche Gärten und Tierparke verkündet, 
die am 1. Mai 1929 in Kraft getreten iſt. 


Berlin, den 24. Mai 1929. 
Preußiſches Miniſterium für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. 


Bekanntmachung. 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 8. September 1928 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Elektrizitätswerk Bretleben und 
Umgegend, e. G. m. b. H. in Bretleben, für den Umbau der 10 000 Volt⸗Ringleitung 
Bretleben—Frankenhauſen—Bilzingsleben —GorslebenBretleben 


durch das Amtsblatt der Regierung in Erfurt Nr. 16 S. 69, ausgegeben am 20. April 1929; 
2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 1. April 1929 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Geſamtſchulverband Wettmershagen 
für die Anlage eines Spiel- und Turnplatzes 
ourch das Amtsblatt der Regierung in Lüneburg Nr. 17 S. 93, ausgegeben am 27. April 1929; 
3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 15. April 1929 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Glogau für eine 10 000 
Volt⸗Hochſpannungsfreileitung von Quaritz nach Meſchkau 
durch das Amtsblatt der Regierung in Liegnitz Nr. 19 S. 115, ausgegeben am 11. Mai 1929; 
4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 18. April 1929 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Saffig für den Bau einer 
an den Gleisanſchluß des Elektrizitätswerks Rauſchermühle anſchließenden Privatanſchluß⸗ 
bahn innerhalb der Gemarkungen Plaidt und Saffig 
durch das Amtsblatt der Regierung in Koblenz Nr. 19 S. 73, ausgegeben am 4. Mai 1929; 
5. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 22. April 1929 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Berlin für den Bau 
und Betrieb einer elektriſchen Schnellbahn (Unterpflaſterbahn) im Zuge der Hermannſtraße 
vom Hermannplatz bis etwa zur Mitte zwiſchen Kranoldſtraße und Delbrückſtraße in 
Berlin⸗Neukölln 
durch das Amtsblatt für den Landespolizeibezirk Berlin Nr. 19 S. 151, ausgegeben am 11. Mai 1929; 
6. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 24. April 1929 
über die Übertragung des der Hochbahngeſellſchaft (Geſellſchaft für elektriſche Hoch- und 
Untergrundbahnen in Berlin) verliehenen Enteignungsrechts auf die Berliner Verkehrs⸗ 
Aktiengeſellſchaft zu Berlin 
durch das Amtsblatt für den Landespolizeibezirk Berlin Nr. 19 S. 151, ausgegeben am 11. Mai 1929; 


Dr, Grunau 7747 # S4 155 
Dr. Grunau, fol den. str. 129% 
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7. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 26. April 1929 
über die Genehmigung einer Anderung des § 10 des Nachtrags zu den Verordnungen, 
betreffend das Ritterſchaftliche Kreditinſtitut des Fürſtentums Lüneburg über Gold⸗ 
ſchuldverſchreibungen, 
durch das Amtsblatt der Regierung in Lüneburg Nr. 20 S. 103, ausgegeben am 18. Mai 1929; 


8. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 2. Mai 1929 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Stade für den Neu⸗ 
und Erweiterungsbau des ſtädtiſchen Krankenhauſes 
durch das Amtsblatt der Regierung in Stade Nr. 20 S. 72, ausgegeben am 18. Mai 1929; 


9. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 11. Mai 1929 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Landkreis Iburg für den Ausbau 
des ſogenannten Rennbahnwegs bei Iburg, der zur Umleitung des Durchgangsverkehrs 
Köln Münfter—Osnabrüd— Hamburg um die Ortſchaft Iburg dient, 
durch das Amtsblatt der Regierung in Osnabrück Nr. 20 S. 60, ausgegeben am 18. Mai 1929. 


Die amtlich genehmigte 


Einbanddecke zur Preußiſchen Geſetzſammlung 


Jahrgang 1928 
liegt vor. Bezug durch den Buchhandel oder direkt vom Verlage. 
Preis 1,50 AM. zuzüglich Berjandipeien. 
Von den Jahrgängen 1920—1927 hält der Verlag in die amtlich genehmigte Einbanddecke gebundene 
Stücke vorrätig. Auch find von den Hauptſachverzeichniſſen 1884/1913 und 1914/1925 noch 


Beſtände vorhanden, die zu dem ermäßigten Preiſe von 1.— bezw. 2, — He netto verkauft werden. 
8 Bezug nur direkt vom Verlage. 
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